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Geistliches Wort

 
Gabenvielfalt baut lebendige Gemeinde

Jeder, der lebt, ist auch begabt. Jeder Mensch hat Ga-
ben von Gott. Aber es gibt unterschiedliche Arten, 
wie wir damit umgehen: Manche setzen ihre Gaben  
gezielt und engagiert ein, andere erkennen ihre Gaben 
gar nicht, wieder andere setzen sie nur für sich selbst 
ein, und manche haben schließlich Angst davor, sie ein-
zusetzen, weil sie fürchten, ihr Leben könnte sich da-
durch zu stark verändern. Wenn ich nichts wage, kann 
ich immer so bleiben, wie ich bin!

Jesus erzählte einmal eine Gleichnisgeschichte: 
„Ein reicher Geschäftsmann setzte über sein Vermögen 
Treuhänder ein: Der erste bekommt fünf Talente, der 
zweite zwei Talente und der dritte ein Talent. Im griechi-
schen Text heißt „Talent“ eine bestimmte Geldmenge, im 
Deutschen Gabe, Fähigkeit, „Vermögen“: das, was einer 
kann.
Als der Geschäftsmann zurückkommt, will er die Bücher 
sehen: Da waren beim ersten aus fünf Talenten zehn ge-
worden, der zweite hatte sein Startkapital ebenfalls ver-
doppelt, und der dritte mit einem Talent hatte … nichts 
draus gemacht. Aus lauter Angst, was zu verlieren, aus 
Frust, dass er nicht so viel hatte wie die andern, hatte er 
sein Talent vergraben …“

Die entscheidende Perspektive auch für den, der „nur“ 
ein Talent hat, ist nicht, darüber zu klagen, was haben 
andere, was ich nicht habe, und ängstlich sich in sich zu 
vergraben oder sogar neidisch zu sein, sondern auf das 
zu sehen, was mir geschenkt ist und nicht mich davon 
bestimmen zu lassen, was mir fehlt.

Am Ende zählt nicht, wie viele oder wie große Gaben 
jemand hat, sondern ob ich aus meinem Talent etwas 
mache.

„Dienet einander, ein jeder mit der Gabe, die er empfan-
gen hat“, schreibt der Apostel Petrus an die Gläubigen 
seiner Zeit. Schön ist es, eigene Gaben auch einzubrin-
gen und sein Licht leuchten zu lassen und zusammen 
mit anderen Begabten, Talentierten wird es zu einem 
großen Ganzen.

Wir dürfen uns freuen und auch ein wenig stolz darüber 
sein, wie viele Menschen mit ihren Gaben und Talenten 
bei uns mitwirken und damit das lebendige und viel-
fältige Gesicht unserer Gemeinde prägen und Gemeinde 
bauen. Dafür sind wir zutiefst dankbar.

Und vielleicht haben Sie Lust, bei uns aktiv zu werden!
Das wäre doch wunderbar und wir würden uns sehr 
freuen!

Mit herzlichen Grüßen, Ihr Pfarrer Bernd Berger
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Summer 
Lectures

in der Auferstehungs- 
kirche München

Dienstag, 4. Juni 2024
Die Improvisation von Raum

Lecture Performance mit Vibraphon
Prof. Dr. Christopher Dell, Musiker, Komponist und Urban Design  
Theoretiker, Direktor des Instituts für Improvisationstechnologie (ifit), Berlin

& Sebastian Klawiter, Architekt, Innenarchitekt, Schreinermeister,  
Studio Sebastian Klawiter und Stadtlücken e.V., Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
TUM-Sustainable Urbanism TUM-Sustainable Urbanism

18:30 – 21:00 Uhr, 
Auferstehungskirche München Westend, Gollierstraße 55

kostenfrei

Dienstag, 25. Juni 2024
Obsolete Stadt – Räume für 

Transformation
Ina Laux, Dipl.-Ing. Univ., Architektin BDA, Stadtplanerin DASL,  
Geschäftsführende Gesellschafterin Laux Architekten GmbH, Juryvorsitzende 
des Wettbewerbs „Fritz District“ Neuperlach 

Sabine Tastel, Dipl.-Ing. (arch), Stadtplanerin, Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
und Lehrkraft für besondere Aufgaben, Institut für urbane Entwicklungen, Fach-
gebiet Städtebau, Universität Kassel.

Stiftung Weiter-Denken. Protestantische Kultur und Stadtgesellschaft
Auferstehungskirche München Westend
Lehrstuhl für nachhaltige Entwicklung von Stadt und Land, TUM
DG Kunstraum Diskurs Gegenwart

Kunstpastoral der Erzdiözese München und Freising
Kunstreferat der Erzdiözese von München und Freising
Bau- und Kunstreferat der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern    
MMiitt  ffrreeuunnddlliicchheerr  UUnntteerrssttüüttzzuunngg  ddeess  KKuullttuurrrreeffeerraattss  ddeerr  LLHH  MMüünncchheenn    

Kooperationspartner:innen



Sehr geehrte Damen und Herren, herzlich laden wir ein zu den ersten 
Summer Lectures in der Auferstehungskirche München

 
UMBAUKIRCHE 
Das Provisorium als kreativer Raum 
Viele innerstädtische Kirchen sind zu groß geworden 
für ihre Gemeinden. Immer häufiger stellt sich die Frage 
nach möglichen Zukünften dieser oft zentral gelegenen 
Räume. Auch die Auferstehungskirche im Münchner 
Westend befindet sich mitten in einem solchen Trans-
formationsprozess. Die Gemeinderäume sollen erneuert 
und die Kirche selbst - parallel zum liturgischen Ge-
brauch - für eine vielfältige und gemeinwohlorientierte 
Nutzung zum Quartier hin geöffnet und umgebaut wer-
den.

Solche Umbauprozesse brauchen Zeit – Zeit, die aber 
nicht nur abzuwarten ist, sondern im Gegenteil als 
Prozess des Übergangs und des Provisoriums eigene 
Chancen der Kreativität und der Erprobung eröffnet. 
Die Kunst der Improvisation, die hier entwickelt wer-
den kann, kann - wenn es gut geht - in den neu ent-
stehenden Raum mitgenommen und produktiv genutzt 
werden. 

Es geht zugleich um  Umbaukultur: Orte, die in ihrer 
bisherigen Nutzung obsolet geworden sind - seien es 
Kaufhäuser, große Firmenzentralen oder eben auch Kir-
chen - sollen nicht mehr abgerissen, sondern umgebaut  
werden.

Über das Umbauen ist aber nicht nur auf Gebäudeebene 
nachzudenken. Wir müssen zugleich unsere Vorstellung 
von Architektur als soziale Praxis neu hinterfragen. 

Als eine Art gedankliche “Bauhütte” möchten wir den 
Umgestaltungsprozess der Auferstehungskirche mit Vor-
trägen und Dialogen begleiten und Spielräume ausloten, 
die sich unterwegs ergeben. Welchen gesellschaftlichen 
Mehrwert können kommende Kirchentransformationen 
für die sie umgebenden Quartiere ermöglichen, und wel-
che zusätzlichen Nutzungen können wertvolle Dienste 
im Sinne des Allgemeinwohls leisten?

jeweils 18:30–21 Uhr, Auferstehungskirche München, Gollierstraße 55 

Dienstag, 4. Juni 2024   
Die Improvisation von Raum 
Lecture Performance mit Vibraphon

Prof. Dr. Christopher Dell, Musiker, Komponist und 
Urban Design Theoretiker, Direktor des Instituts für  
Improvisationstechnologie (ifit), Berlin

Sebastian Klawiter, Architekt ByAK, Innenarchitekt 
ByAK, Schreinermeister, Studio Sebastian Klawiter  
und Stadtlücken e.V., Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
TUM-Sustainable Urbanism

Eine Kooperation von Stiftung Weiter-Denken. Protestantische Kultur und Stadtgesellschaft | Lehrstuhl für nach-
haltige Entwicklung von Stadt und Land, TUM | Auferstehungskirche München Westend | DG Kunstraum Diskurs 
Gegenwart | Kunstpastoral der Erzdiözese München und Freising | Bau- und Kunstreferat der Evangelisch-Luther-
ischen Kirche in Bayern

Mit freundlicher Unterstützung des Kulturreferats der Landeshauptstadt München.

Eintritt frei. 
 

Dienstag, 25. Juni 2024  
Obsolete Stadt – Räume für Transformation

 
Ina Laux, Dipl.-Ing. Univ., Architektin BDA, Stadt- 
planerin DASL, Geschäftsführende Gesellschafterin 
Laux Architekten GmbH, Juryvorsitzende des Wett- 
bewerbs „Fritz District“ Neuperlach

Sabine Tastel, Dipl.-Ing. (arch), Stadtplanerin, Wissen-
schaftliche Mitarbeiterin und Lehrkraft für besondere 
Aufgaben, Fachgebiet Städtebau, Universität Kassel

Kontakt und Information:  
Jutta Höcht-Stöhr, Stiftung Weiter-Denken, 
info@stiftung-weiter-denken.de



Familie und Jugend

Segeln mit frischem Wind
Unterwegs mit Familien aus dem Westend

Mit einem Boot sind einige Familien aus dem Westend in 
die Osterzeit losgesegelt. Jesus hat uns dabei mit seinem 
Segen und Schutz und seiner frohen Bo(o)tschaft beglei-
tet. Beim ersten Familiengottesdienst haben wir unser 
neues Holzkreuz von der frohen Bo(o)tschafts-Bewegung 
kennengelernt. 

Frische und bunte Palmbuschen sind auf dem Weg ent-
standen und viele haben mit ihren Spenden die Obdach-
losenhilfe in München unterstützt. 

Unser Weg führte in den Bavariapark, wo wir am Kar-
freitag das Kreuz als Lebensbaum kennenlernen konn-
ten. Die Kinder haben Samen gepflanzt, die Hoffnung 
bringen sollen. Am Spielplatz ist das Kreuz auf einmal 
bunt geworden und hat uns verraten, dass die Geschich-
te noch nicht zu Ende ist. 

Am Ostersonntag hat das Boot etwas länger in der Auf-
erstehungskirche verweilt. Die Kinder haben Ostergärten 
gebastelt: Das Grab war leer, Blumen und Schmetter-
linge haben gezeigt: Jesus ist auferstanden. Dann hat 
die fröhliche Kinder-Mannschaft noch weiter gefeiert: 
Schokoladeneier wurden gesucht und der Osterbrunch 
war hervorragend.

Nach den Osterferien ging die Reise weiter. Fünf Fami-
lien sind zum Familienausflug nach Salzburg gereist. 
Das Bibelwelt-Erlebnishaus war eine kreative und span-
nende Herausforderung für Klein und Groß. 

Nach diesem sonnigen Tag kamen in München aber kal-
te und regnerische Tage. Das perfekte Programm für die-
ses Wetter haben wir trotzdem gefunden. Viele fröhliche 
Kinder haben beim Kinderkino Ratatouille angeschaut 
und viel Popcorn weggezaubert. Die gemeinsame Reise 
geht weiter. Herzliche Einladung ins Boot.

 
Eszter Huszar-Kalit



Zeit zum Feiern  

Sommerfest  
in der Auferstehungskirche
Liebe Gemeinde,

weil jetzt Sommer ist und weil Feiern so schön ist, möchten wir  
Sie herzlich zu unserem Sommerfest einladen! Für kleine Knirpse,  
ausgewachsene Menschen und alle dazwischen - alle sind willkommen!

Am 30. Juni starten wir um 10 Uhr mit einem Familiengottesdienst,  
gefolgt von einem fröhlichen Beisammensein mit verschiedenen Aktivi- 
täten, leckerem Essen und Trinken im Gemeindesaal und im Garten.

Wir freuen uns bereits darauf, mit Ihnen gemeinsam einen unterhaltsamen 
Tag zu verbringen! „Das Westend kocht“ wird für herzhafte kulinarische  
Genüsse sorgen, der Arbeitskreis Kindernothilfe ist mit einem Basarstand und 
einem Kuchenstand beteiligt und wir würden uns freuen, wenn einige von 
Ihnen noch Lust und Zeit hätten, Kuchen oder etwas Süßes beizusteuern.

Als besonderes Highlight planen wir eine Fun-Olympiade für alle Genera- 
tionen, und am Tischkicker wartet eine ganz besondere Herausforderung:  
die „Schlag den Pfarrer“-Challenge!

Weitere Programmpunkte sind herzlich willkommen - wir freuen uns  
über Ihre Vorschläge und Ihre Beteiligung. Ich hoffe, wir sehen uns!

Beste Grüße,
Bernd Berger



Die Farben der Zukunft
Farben für die Zukunft schenkt der Heilige Geist: 
die Kinder, unsere Konfi-Mannschaft, der schuppen- 
teilende Regenbogenfisch und unser Sommerfest sind 
unterschiedliche Farben dieser wunderbaren Zukunft. 
Die Farben der Zukunft glänzen in den zahlreichen Tö-
nen der Schöpfung. Wir wollen unsere Stimme für die 
Bewahrung dieser wunderbaren Schöpfung erheben … 

… am Familiensonntag „Heiliger Geist, der Helfer“
am 5. Mai 2024 um 10 Uhr 
Im Gottesdienst singen Silvia Klüh und Nicole Lau-
kötter. Es gibt eine Geschichte, eine Bastelaktion und 
selbstverständlich im Anschluss unseren Brunch.  

… im Konfirmationsgottesdienst  
am 16. Juni 2024 um 10 Uhr 
Im Juni ist nicht nur die Europameisterschaft in Mün-
chen, sondern auch unsere beste Mannschaft, unsere 
12 KonfirmandInnen werden feiern und alle sind einge-
laden mitzufeiern. Dazu wird der Posaunenchor spielen 
und der West&Voices-Chor singen.

… am Familiensonntag mit dem Kindermusical  
„Der Regenbogenfisch“ 
am 30. Juni 2024 um 10 Uhr  
mit unserem Kinderchor unter der Leitung von Alex-
andra Bauer und zwei weiteren Konfirmationen.  
Im Anschluss findet unser Sommerfest statt. 

… beim ökumenischen Schnecken-Gottesdienst
am 21. Juli 2024 um 10 Uhr
Mit diesem Gottesdienst geben wir den Startmoment 
für die Klima-DULT, die vom Netzwerk Klimaherbst 
e.V. veramstaltet wird. Mit vielen Partnerorganisatio-
nen aus den Bereichen Nachhaltigkeit, Klima- und Um-
weltschutz ist diese Klima-DULT ein bunter Aktionstag, 
mit dem die Münchner Stadtviertel nachhaltiger und 
klimafreundlicher werden sollen. Dieses Jahr findet sie 
bei uns im Westend statt. Zwischen 11 und 17 Uhr gibt 
es viele Stände, Aktionen und ein buntes Rahmenpro-
gram für Jung und Alt auf dem Platz vor dem Münchner  
Verkehrszentrum.

Eszter Huszar-Kalit

Konfis unterwegs  
Unser bestes Team  
für die Europameisterschaft 

Unsere KonfirmandInnen haben langsam ihren neun-
monatigen Weg geschafft. Es war eine reiche Reise 
mit vielen Begegnungen und fröhlichen Momenten.  
Am 15. März haben sie einen schönen Jugendgottes-
dienst gefeiert, für den sie Begrüßung, Gebete und das 
Anspiel selbst geschrieben haben. 

Ein Höhepunkt der gemeinsamen Reise war der Konfi-
Tag in Nürnberg. An diesem Tag waren wir im neuen 
Bibelmuseum, wo wir alte Schriften, XS- und XXL-Bi-
beln sehen konnten. Nach der altersgerechten Führung 
ging der Weg in die Sebalduskirche, wo die Konfis ein 
bisschen von der Geschichte der protestantischen Stadt 
hören konnten. Zum Schluss bewunderten sie Nürnberg 
vom Kirchenturm aus. 

Nur noch wenige Wochen und …
… wir segnen am 16. Juni* eine der besten Mannschaf-
ten Europas! Sie sind die Hoffnungsträger für die Welt.

Unsere diesjährigen KonfirmandInnen sind: 

1.	 Jonas Albert
2.	 Luis Beilharz
3.	 Charlotte Fink
4.	 Emma Furch
5.	 Levin Isbary
6.	 Charlotte Krolak

7.	 Lara Lidl
8.	 Tom Peters
9.	 Immanuel Rosenhagen
10.	Charlotte Schock
11.	Eric Siegmund
12.	Helene Windmeißer

* zwei Konfirmandinnen werden im Familiengottes-
dienst am 30. Juni 2024 gesegnet.

„Island of Wonders“ – Sommerbibeltage
 21.-23. August 2024 in der Auferstehungskirche

Für Kinder zwischen 5-12 Jahre.
Weitere Infos auf der Homepage.  
Anmeldung bis 15. Juli 2024 über  
pfarramt.auferstehung.m@elkb.de



Anmeldung zur Konfirmation 2025
Viele Christinnen und Christen setzen sich heute für den Frieden, für eine hoff-
nungsvolle Zukunft ein. Möchtest Du auch Teil dieser bunten, engagierten und 
lebendigen Gemeinschaft sein? 

Alle Jugendlichen, die im Jahr 2025 mindestens vierzehn Jahre alt werden, 
laden wir sehr herzlich ein, sich für den Konfirmanden-Kurs bei uns in der Auf-

Informationsabend 
Dienstag, den 2. Juli 2024, um 19 Uhr 
in der Passionskirche, Tölzerstr, 17

Auch Freunde oder Klassenkameraden, die Interesse am 
Konfi-Kurs haben sind herzlich eingeladen. Hier stellen 
wir Dir den Konfi-Kurs vor und klären alle offenen Fra-
gen. Die Anmeldungsunterlagen bekommst Du per Post. 
Für alle Rückfragen stehen dir das Pfarramt oder Pfarre-
rin Eszter Huszar-Kalit gerne zur Verfügung.

Anmeldung bis zum 10. Juli 2025 im Pfarramt  
Geroltstraße 12 
pfarramt.auferstehung.m@elkb.de
Tel. 089 50 53 32

Wir freuen uns auf Dich und einen tollen Konfi-Kurs!

Pfarrerin Eszter Huszar-Kalit und Team 

erstehungskirche anzumelden.

Wenn Du Interesse am christlichen Glauben hast, an  
Gesprächen über Gott und die Welt und neue Freunde 
kennenlernen möchtest, dann komm und melde Dich an! 
Auch wenn Du Dir noch nicht sicher bist, aber trotzdem 
neugierig, was es mit dem christlichen Glauben auf sich 
hat, bist Du herzlich willkommen!
Für die Teilnahme am Konfirmandenkurs musst Du üb-
rigens nicht getauft sein, die Taufe kann auch erst kurz 
vor der Konfirmation gefeiert werden.

Ein endgültiges Programm für den Kurs bekommst  
Du im September, hier schon mal die wichtigsten  
Termine und Informationen:
-	 Dauer: von September 2024 bis zur Konfirmation  

im Juni 2025. 
-	 Treffen: außerhalb der Schulferien einmal  

in der Woche.
-	 Außerdem: Freizeiten und Pflichtveranstaltungen, 

wie der Besuch und die Beteiligung an verschiedenen 
Gottesdiensten.

-	 Konfi-Wochenende: 18. bis 20. Oktober 2025 
in Wartaweil am Ammersee, mit weiteren Konfir-
mandInnen aus der Region.

-	 Gemeindepraktikum. Jugendfreizeiten 2024
Infos und Anmeldung: ejm-anmeldung.de

10.–14. Juli 2024 
Szélrózsa–  
Evangelisches Jugendfestival  
in Ungarn 
Anmeldung und weitere Infos:  
eszter.huszar-kalit@elkb.de

Konfirmandenausflug nach Nürnberg 2023



Gedanken und Foto: Albrecht Widmann

Wo kommen wir her, wo führt uns unser Weg hin – 
zum Frieden?
Wo wir herkommen wissen wir aus Moses 1, unserer Weg führt uns 
von unseren Eltern, aus unserem Land, unserer Familie, den Freunden 
zum eigenen Ich zur Frage wie geht denn der Weg weiter, wenn der 
Wunsch ein verlässlicher, erfüllter Frieden sein soll? 

Wir haben in den Apokryphen etwas gefunden:
Baruch 3,13 Wärest du auf Gottes Weg gegangen, du wohntest in 
Frieden für immer. Baruch 3,14 Nun lerne, wo die Einsicht ist, wo 
Kraft und wo Klugheit, dann erkennst du zugleich, wo langes Leben 
und Lebensglück, wo Licht für die Augen und Frieden zu finden sind! 
1 Makkabäer 11,51 Sie warfen die Waffen weg und schlossen Frieden.

Gute Nachrichten aus Tansania 
Unsere Spenden kommen an und wirken! 

    Die Koffer sind gepackt Adrena in neuer Schuluniform  auf dem Gelände des Montessori- Colleges in Mtwara.

Letztes Jahr haben wir für unsere zwei tansanischen 
Partnergemeinden Igagala und Ulembwe gesammelt mit 
dem Ziel, die Ausbildung der Erzieherinnen und Vor-
schullehrerinnen zu unterstützen. Nun haben wir über 
Pastor Edwin Gadau die Nachricht erhalten, dass Adrena 
Msemwa für die Gemeinde Igagala ihr Studium im Ja-
nuar diesen Jahres starten konnte. Sie erhält im „Mon-
tessori Teachers Training College“ in Mtwara eine zwei-
jährige Ausbildung (Saison 2024/2025). Die Einrichtung 
lehrt auf Basis der Montessori-Pädagogik und gibt jun-
gen Menschen in Tansania eine professionelle Berufs-
ausbildung. 

Viele Dinge sind dabei zu finanzieren gewesen. Adrena  
brauchte vorab einen medizinischen Test im Hospital,  
um überhaupt angenommen zu werden. Auch die Busreise  
von Njombe nach Mtwara (rund 900 km), die Schuluni-
form, Ausbildungsmaterialien, Verpflegung, sowie Auf-
enthalt und die Studiengebühren (inklusive Zertifikat 
und Abschlussfeier) konnten wir mit unserem Beitrag 
maßgeblich unterstützen. Als Kirchengemeinde freuen 
wir uns sehr und danken allen SpenderInnen für Ihren 
Einsatz.  

Anke Rau

Neues Logo

 
Seit Anfang des Jahres haben wir ein neues Logo. 
Sicher ist es Ihnen und Euch bereits auf dem ein oder 
anderen Plakat aufgefallen. Das Logo erinnert an ein 
Segel, gesetzt, um neue Ufer zu erkunden oder an eine 
pfingstliche Flamme, die uns ermutigt, von Jesus und 
Gott zu berichten. 

Entstanden ist das Logo jedoch regional, in Zusam-
menarbeit mit den anderen Gemeinden unserer Region.  
Auf der historischen Karte sind die vier Kirchen: im 
Norden die Auferstehungskirche, im Westen die Gethse-
manekirche, im Osten die Himmelfahrtskirche und im 
Süden die Passionskirche eingezeichnet. Verbindet man 
die Standorte der Kirchen ergeben Sie unser neues Logo. 

Zusätzlich greift das Logo die Stadtviertel der vier 
Kirchengemeinden Westend, Sendling und Thalkirchen 
auf. Gemeinsame regionale Veranstaltungen tauchen 
unter dem Grundlogo mit der gemeinsamen Bezeich-
nung auf. Bei Veranstaltungen einer einzelnen Gemein-
de wird zusätzlich der Gemeindename aufgeführt und 
das Logo erhält eine Markierung am Standort der jewei-
ligen Gemeinde.



Eine Ära geht zu Ende
Corinna Lüers geht in den Ruhestand 

Am Sonntag, den 28. Juli 2024 um 10 Uhr laden wir 
herzlich zu einem festlichen Gottesdienst in der Aufer- 
stehungskirche ein, um unsere geschätzte Kirchen- 
musikerin Corinna Lüers zu verabschieden.

Nach ziemlich genau 16 Jahren voller musikalischen 
Engagements in unserer Kirchengemeinde tritt Corin-
na Lüers am 31. Juli in den wohlverdienten Ruhestand. 
Als gebürtige Hanseatin, in Bremen geboren, folgte sie 
ihrem Herzenswunsch und absolvierte ihr Studium der 
Kirchenmusik und der Orgel-Soloklasse in München bei 
Professor Lehrndorfer. Nach Stationen in zwei anderen 
Münchner Gemeinden trat sie am 1. April 2008 bei uns 
den Dienst als Kirchenmusikerin an. Mit Leidenschaft 
und Hingabe hat sie ihre musikalische Arbeit in unserer 
Gemeinde erfüllt.

Wir erinnern uns dankbar an ihre Zeit bei uns, an un-
zählige musikalische Gestaltungen von Gottesdiensten 
und Konzerten, an ihre engagierte Chorarbeit und die 
Leitung des Flötenensembles. Besonders berührt hat uns 
ihr virtuoses Spiel auf unserer Walcker-Orgel, das die 
Herzen der Gemeinde immer wieder erfreute und erbaute.

Nun heißt es Abschied nehmen, und diesen Abschied 
wollen wir gebührend feiern. So würden wir uns freuen, 
Sie und Euch am 28. Juli 2024 um 10 Uhr in der Auf-
erstehungskirche zum festlichen Abschiedsgottesdienst 
und zum anschließenden Empfang begrüßen zu können.

Mit herzlichen Grüßen, Bernd Berger

Festlicher Gottesdienst  
zur Verabschiedung unserer  

Kantorin Corinna Lüers

R
28. Juli 2024 um 10 Uhr

in der Auferstehungskirche

R
anschliessend  

Empfang im Gemeindesaal

Ende Juli endet meine Tätigkeit als Organistin und 
Kantorin in der Auferstehungskirche. Sechzehn Jahre 
war ich  hier im Amt nach bereits mehreren Dienst-
jahren im Oberbayerischen Raum und im Ausland  
als Konzertorganistin.

In der Auferstehungskirche begeisterte ich mich für  
die wunderbare Walcker-Orgel von 1931. Mein Auf-
gabenfeld umfaßte das sonntägliche Orgelspiel und als 
weiteren Schwerpunkt die Chorarbeit, Konzerte und 
die Leitung  von Instrumentalensembles.
Im Laufe der Jahre konnten wir mehrere musikalische 
Highlights gestalten wie zum Beispiel: Konzerte des 
russischen Kammerchores „Otkrowenje“ aus St. Pe-
tersburg, die Zusammenarbeit mit der Andreaskan-
torei Fürstenried mit Chorwochenenden und weiteren  
Konzerten.

Als Organistin der Auferstehungskirche brachte  
ich große Orgelwerke zur Aufführung (Liszt, Franck, 
Vièrne, Widor und Reger). Einen weiteren Teil mei-
ner Tätigkeit war die pädagogische Ausrichtung,  
die sich in der Leitung des Instrumentalensembles 
zeigte.

An dieser Stelle möchte ich mich herzlich bedanken 
für Ihre Unterstützung der aktiv Mitwirkenden, der 
Zuhörer und der Förderer bei meiner Arbeit.

Ich wünsche der Auferstehungskirche, dass das Inte-
resse für den Reichtum der klassischen und traditio-
nellen Kirchenmusik, sei es vokal oder instrumental, 
in der Zukunft erhalten bleibt.

Corinna Lüers



Konzert des 
via-nova-chor München 

Mittwoch, 15. Mai 2024, 20 Uhr
in der Auferstehungskirche 
 
Unterwegs und anderswo: Der via-nova-chor Mün-
chen geht auf Reisen! Im Gepäck hat er Werke, die 
von fernen Ländern, fantastischen Fortbewegungs-
mitteln und der Verheißung des Fremden erzählen. 

Am 15. Mai 2024 präsentiert der via-nova-chor (der 
im Gemeindesaal der Auferstehungskirche probt – 
A. d. Red.) das Programm, mit dem er über Pfingsten 
eine Konzertreise nach Schweden antritt.

Ein Reisesegen aus dem 13. Jahrhundert und die Ge-
schichte eines Seefahrers aus dem 10. Jahrhundert 
werfen den Blick auf eine Zeit, in der jede Reise noch 
ein Aufbruch ins Ungewisse voller Gefahren war. 
Umso faszinierender das, was Reisende aus aller Welt 
mitbringen und erzählen. So behält die unbekannte 
Ferne ihren Zauber auch für die Daheimgebliebenen, 
wenn kein geringerer als Leonardo da Vinci sich das 
Fliegen in seinen Träumen ausmalen kann oder der 
moderne motorisierte Verkehr als glitzernder Drache 
beschrieben wird, der durch die Städte kriecht.

Dazu packt der via-nova-chor München einige Ur-
aufführungen in den Reisekoffer. Unter anderem zwei 
der aktuell prämierten Kompositionen des Bayeri-
schen Kompositionspreises. Ihnen liegt derselbe Text 
zugrunde, der die Sehnsucht nach der Ferne und nach 
einem Ausbruch aus dem Alltäglichen thematisiert. 

Kommen Sie mit und lassen Sie mit unseren Klängen 
Ihre Fantasie in die Ferne schweifen. Fliegen Sie mit 
uns davon, begeben Sie sich auf stürmische See und 
schlagen Sie sich durch fremde Großstadtdschungel. 

Los geht's am Mittwoch, 15. Mai 2024 um 20 Uhr.  
Der Eintritt ist frei. 
Spenden zur Unterstützung der Reisekasse 
sind gern gesehen.

Vibes-Bar  
ab 19:30 Uhr

 
    

    

Do   9   5   24
STEFANIE BOLTZ   
Female 

Di   18   6   24 
SCHWAIGER‘S 
HAMMOND CLUB

  jeweils um 20:30 Uhr

Vorverkauf:  
22,– € / Ermäßigt: 12,– €  
(+ VVK-Gebühren) 
über rausgegangen.de 
 
Abendkasse:  
25,– € / Ermäßigt: 15,– €  
www.westendvibes.de

Vibes-Bar  
ab 19:30 Uhr

via-nova-chor München / © Barbara Heubeck, Photogenika



Kirche der Zukunft?! Ja, gemeinsam für Frieden
Interview mit zwei Künstlerinnen aus Westend

Pfingsten steht vor der Tür und die Welt braucht dringend die Dialog schaffende Kraft der Heiligen „Ruach“, der 
Heiligen Geistestaube. Die Taube und das Feuer des Heiligen Geistes hat damals und kann heute auch die Kirche er-
neuern und den Dialog um Frieden voranbringen. Bei meiner Fragestellung zur Erneuerung der Kirche im November 
2023 waren einige, die sich eine kreative, bunte, laute, lebendige, engagierte und offene Gemeinschaft als christliche 
Kirche gewünscht haben. Dazu kann uns der Heilige Geist führen. Wir sind auf dem Weg …  Ich habe dieses Mal 
zwei Künstlerinnen aus dem Westend über die inspirierende Kraft des Glaubens befragt. Sie sind Meisterinnen der 
Kreativität. Es ist ein Segen, mit ihnen unterwegs sein zu dürfen. 

tive und kulturelle Aktivitäten, das Menschen aller 
Herkunft und Lebensformen willkommen heißt. Eine 
solche Kirche würde sich mit aktuellen gesellschaft-
lichen Themen auseinandersetzen, sich für soziale 
Gerechtigkeit, Vielfalt und Inklusion einsetzen und 
offen sein für den Dialog zwischen verschiedenen 
Glaubensrichtungen und Weltanschauungen.

Welche christliche Botschaft finden Sie in der  
heutigen Welt für Sie und für die Kunst inspirierend?

M. M.: In der heutigen Welt finde ich die christliche  
Botschaft der Nächstenliebe, des Mitgefühls und  
der Hoffnung besonders inspirierend für mich als 
Künstlerin und für die Kunst im Allgemeinen.  
Diese Botschaft ermutigt dazu, sich für das Wohl  
anderer einzusetzen, sich in die Lage anderer hinein-
zuversetzen und die Welt um uns herum mit Empa-
thie und Verständnis zu betrachten, Solidarität, Frie-
den und Menschlichkeit künstlerisch zu reflektieren 
und durch kreative Ausdrucksformen und kulturelle 
Projekte zu vermitteln. Somit können wir gemeinsam 
positive Veränderungen in der Gesellschaft herbei-
führen und eine Welt schaffen, die von Mitgefühl, 
Respekt und Zusammenhalt geprägt ist.

G. Urban Studio & Keramikwerkstatt im Westend  
Guldeinstraße 54, 80339 München  
www.gurbanplatform.com
Workshop Anmeldung: +49 160 91 92 46 61  
www.mariamatinyan.am

Vielen Dank für die inspirierenden Antworten.
Pfarrerin Eszter Huszar-Kalit

Welche christliche Botschaft findest Du in der heutigen 
Welt für Dich und für die Kunst inspirierend?

Regine von Chossy: Der Kern unserer Existenz ist für 
mich ein unfassbares geheimnisvolles Wunder. Als 
bildende Künstlerin und Sängerin sind mir Worte ein 
unzureichendes Werkzeug bei dem Versuch, dieses Ge-
heimnis zu ergründen.  
(Deshalb heißt auch mein Atelier „WunderKammer“, 
mein Ensemble „WunderKammerMusik“). Mit meiner 
Kunst und meinem Gesang habe ich die Hoffnung,  
wenigstens eine Ahnung davon zu ermöglichen. 
Suchen nicht Menschen aus allen Kulturen voll Sehn-
sucht danach – nur mit unterschiedlichen Namen für 
das Unnennbare?  

„Glaube, Liebe, Hoffnung – die Liebe ist die größte 
unter ihnen“ – Christus als Friedensbringer – das würde 
eine Welt in Frieden ermöglichen – leider zumindest 
zur Zeit eine Utopie …

Atelier Gollierstr. 85, 80339 München
www.chossy.de 
www.haarmuseum.online
www.wunderkammermusik.online

Wie stellen Sie sich eine offene, einladende,  
lebendige Kirche in der Zukunft vor?

Maria Matinyan: Als Künstlerin, die sich für den so-
zialen und kulturellen Austausch einsetzt, stelle ich mir 
eine offene, einladende und lebendige Kirche der Zu-
kunft als einen Ort vor, der aktiv in die Gemeinschaft 
eingebunden ist. Eine Kirche, die nicht nur ein Ort des 
Gottesdienstes ist, sondern auch ein Zentrum für krea-

Regine  
von Chossy

Maria  
Matinyan



FREITAG 
31. MAI 
21. JUNI 
12. JULI  
KOCHEN AB 15:30 UHR
ESSEN AB 18 UHR 
 
im Gemeindesaal 

weitere Informationen unter: 
www.auferstehungskirche.de/westendkocht

Das  
Westend 

kocht

Ein Mahlzeit-Gottesdienst 
mit einem "Tischlein-Deck-
dich-Buffet", feiner Musik 
und munterem Beisam-
mensein. Mit Momenten 
des Gebets, der Besinnung 
und des gemeinsamen  
Gesangs.
 
Alle werden gebeten, etwas 
leckeres für das gemeinsa-
me Buffet mitzubringen.

NÄCHSTE TERMINE:

9. Juni
14. Juli

Auferstehungskirche  
München Westend
Gollierstr. 55

Zamm Zamm 
SammaSamma

alle 2 Monate 
SonntagAbend 
18 Uhr

Der Mahlzeit-Gottesdienst

*
Gemeindenachmittag

Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und 
Senioren. Wir stimmen mit einer Andacht ein. 
Neben leckeren Kuchen ist Raum für Gesprä- 
che und nettes Beisammensein. Wir freuen  
uns auf neue Mitglieder. 

15. Mai
24. Juli
 
jeweils um 14:30 Uhr 
 
Bei Interesse melden Sie sich bei Frau Luise 
Grigori-Roth unter Tel. 0151 50 76 88 78

Kirchenvorstandswahl 2024
Ev.-Luth. Kirche in Bayern

stimmfürkirche.de

Stimm 
für Kirche

Stimm 
für 
Freiraum

rund 1.400 evangelische  
Kitas in Bayern 
Kirche im Dorf, in der Stadt
und in der Welt

Kirchenvorstandswahl 2024
Ev.-Luth. Kirche in Bayern

stimmfürkirche.de

Kandidier 
für Kirche

Stimm 
für Kirche

Kandidier 
für 
Netz­
werken

gemeinsam leiten in 
den Kirchenvorständen 
Kirche im Dorf, in der Stadt
und in der Welt



Sonntag,
28. Juli

Sonntag,
4. August

Sonntag,
11. August

Sonntag,
18. August

Sonntag,
25. August

Sonntag,
1. September

Sonntag,
8. September

Auferstehungs-
kirche

10 Uhr 
Bernd Berger
„Der Gottes-
kampf am 
Jabbok“

10 Uhr
Claus-Philipp 
Zahn 
„Jonathan 
und David“ 

10 Uhr 
Clemens  
Monninger 
„Zachäus  
erwacht“ 

18 Uhr 
Ralf Honig
„Jesus und die 
Kinder“ 

10 Uhr 
Eszter Huszar-
Kalit 
 „Begegnung 
mit dem 
Fremden“ 

18 Uhr 
Sabine Krischer 
„Der Prophet  
und der 
Hauptmann“ 

10 Uhr 
Andrea Bliese 
„Jesus und 
die Frau aus 
Samarien“ 

Gethsemane-
kirche

9:30 Uhr  
Claus-Philipp 
Zahn 
„Jonathan 
und David“

9:30 Uhr 
Bernd Berger
„Der Gottes-
kampf am 
Jabbok“

9:30 Uhr 
Stephanie  
Höhner  
„Die Schlange“

9:30 Uhr 
Ralf Honig
„Jesus und die 
Kinder“ 

9:30 Uhr 
Elena Johnston 
„Philippus 
und der  
Kämmerer“

9:30 Uhr 
Andrea Bliese 
„Jesus und 
die Frau aus 
Samarien“

9:30 Uhr 
Sabine Krischer 
„Der Prophet  
und der 
Hauptmann“ 

Himmelfahrts-
kirche

10 Uhr 
Andrea Bliese 
„Jesus und 
die Frau aus 
Samarien“

10 Uhr 
Stephanie  
Höhner  
„Die Schlange“

10 Uhr
Elena Johnston 
„Philippus 
und der  
Kämmerer“

10 Uhr 
Clemens  
Monninger 
„Zachäus  
erwacht“ 

10 Uhr 
Ralf Honig
„Jesus und die 
Kinder“ 

10 Uhr 
Sabine Krischer 
„Der Prophet  
und der 
Hauptmann“

10 Uhr
Rahel Pereira 
„Jesus wird 
gesalbt“

Passionskirche 18 Uhr 
Bernd Berger
„Der Gottes-
kampf am 
Jabbok“

10 Uhr 
Claus-Philipp 
Zahn 
„Jonathan 
und David“

18 Uhr 
Clemens  
Monninger 
„Zachäus  
erwacht“

10 Uhr 
Stephanie  
Höhner  
„Die Schlange“

18 Uhr 
Eszter Huszar-
Kalit 
 „Begegnung 
mit dem 
Fremden“

10 Uhr 
Elena Johnston 
„Philippus 
und der  
Kämmerer“

18 Uhr 
Rahel Pereira 
„Jesus wird 
gesalbt“

VORSCHAU

Sommerpredigtreihe in der Region 
„Alles anders! - Begegnungen, die verändern.“ 
Sowohl heute als auch in biblischen Zeiten haben Menschen Begegnungen,  
die alles bisherige verändert haben.

In der Sommerpredigtreihe unserer Region beleuchten dieses Jahr erstmalig 
neben den Pfarrerinnen und Pfarrern auch Prädikantinnen verschiedene  
biblische Begegnungen.

Falls Sie eine Begegnung spannender finden als die andere, können Sie  
die Gelegenheit nutzen, in einer Nachbarkirche der Region am Gottesdienst  
teilzunehmen.



Kontakt
 
Pfarrer Bernd Berger 
Tel. 0176 / 20 43 44 94	  
bernd.berger@elkb.de 
Sprechstunde nach Vereinbarung
 
Pfarrerin Eszter Huszar-Kalit 
Tel. 0176 / 85 50 99 38
E-Mail: eszter.huszar-kalit@elkb.de

Diakonin Melanie Stefan 
melanie.stefan@elkb.de 

Anna von Chossy  
Vertrauensfrau des Kirchenvorstands 
anna.vonchossy@elkb.de 

Pfarramt:
Sabine Frankl (Sekretariat)
Geroltstraße12, 80339 München
Tel. 089 / 50 53 32  
pfarramt.auferstehung.m@elkb.de 

Öffnungszeiten: 
Montag: 9 – 12 Uhr
Mittwoch: 8 – 9 Uhr
Donnerstag: 17 – 19 Uhr

Spendenkonto:  
Evang-Luth. Auferstehungskirche 
HypoVereinsbank  
IBAN DE21 7002 0270 6840 0024 87 

 
Impressum 
V.i.S.d.P.: Pfarrer Bernd Berger,  
Evang.-Luth. Auferstehungskirche  
Geroltstraße 12, 80339 München 
pfarramt.auferstehung.m@elkb.de 
www.auferstehungskirche.de
Redaktion:  
Bernd Berger, Regine Chossy, Sabine 
Frankl, René Heckmann (Web), Eszter 
Huszar-Kalit, Anne Schmidt (Gestaltung)

Alle weiteren Termine, aktuellen 
Informationen und Änderungen 
finden Sie unter:
www.auferstehungskirche.de

Chossys WunderKammerMusik 
Jeden ersten Sonntag im Monat, 18 –18:45 Uhr
im Kirchenraum der Auferstehungskirche München 
www.wunderkammermusik.online
Nächste Termine  
5. Mai – 2. Juni – 7. Juli 2024
Der Eintritt ist frei, wir freuen uns über Spenden.
 

Stille im Alltag 
Mittwochs, 18:30 –19 Uhr 
in der Kapelle 
In der Mitte der Woche am Abend in der Kapelle  
für eine halbe Stunde zum Meditieren zusammen- 
kommen. Findet nicht in den Schulferien statt.

Gottesdienste
So, 5. Mai, 10 Uhr  
Familiensonntag

Pfarrerin Eszter Huszar-Kalit 
Thema „Heiliger Geist, der Helfer“

Do, 9. Mai, 
Christi Himmelfahrt

9.30 Uhr Gethsemanekirche
Prädikantin Andrea Bliese
10.00 Uhr Himmelfahrtskirche
Familiengottesdienst
anschließend Gemeindefest
Pfarrerin Sabine Krischer
11.00 Uhr Passionskirche
Picknickgottesdienst im Freien
Pfr. Claus-Philipp Zahn

Sa, 11. Mai, 10 Uhr 
Taufsamstag

Pfarrer Bernd Berger

So, 12. Mai, 10 Uhr Pfarrer Bernd Berger

So, 19. Mai, 10 Uhr 
Pfingstsonntag

Pfarrerin Eszter Huszar-Kalit

So, 26. Mai, 18 Uhr Pfarrerin Christine Glaser

Sa, 1. Juni, 11 Uhr 
Taufsamstag

Pfarrer Bernd Berger

So, 2. Juni, 10 Uhr Pfarrer Bernd Berger

So, 9. Juni, 18 Uhr  
Zamm samma

Pfarrer Bernd Berger

Fr, 14. Juni, 18 Uhr 
Konfirmations-Abendmahl

Pfarrerin Eszter Huszar-Kalit

So, 16. Juni, 10 Uhr 
Konfirmationsgottesdienst

Pfarrerin Eszter Huszar-Kalit

So, 23. Juni, 10 Uhr
mit Abendmahl

Pfarrer Bernd Berger

Sa, 29. Juni, 11 Uhr 
Taufsamstag

Pfarrerin Eszter Huszar-Kalit

So, 30. Juni, 10 Uhr  
Familiensonntag

Pfarrerin Eszter Huszar-Kalit 

So, 7. Juli, 10 Uhr Pfarrer Bernd Berger

So, 14. Juli, 18 Uhr  
Zamm samma

Pfarrer Bernd Berger

So, 21. Juli, 10 Uhr  
Schneckengottesdienst 
am Bavariapark

Pfarrerin Eszter Huszar-Kalit 

Sa, 27. Juli, 11 Uhr 
Taufsamstag

Pfarrer Bernd Berger

So, 28. Juli, 10 Uhr  
Verabschiedung von  
Corinna Lüers

Pfarrer Bernd Berger



Veranstaltungen in den Nachbargemeinden

Gethsemanekirche

Samstag, 8. Juni 2024  
Ausflug zur Landesgartenschau nach Kirchheim:  
„Zusammen.Wachsen“ 
www.evangelische-termine.de/d-6954750 

Unser Angebot richtet sich an Jung und Alt, Groß und 
Klein – Hauptsache, Sie bringen viel gute Laune mit! 
Treffpunkt: 10:00 Uhr vor der Kirche, 
Eingang Wessobrunner Straße.
Anreise: Mit öffentlichen Verkehrsmitteln (U6–S2)  
oder eigenem PKW (Parkplatz Kasse Kirchheim)
Führung: 11:45 Uhr–13:15 Uhr (Start der Führung an 
der Kasse Heimstetten)
Verpflegung: Gastronomieangebote vor Ort  
oder Selbstverpflegung
Entdecken, Genießen: 13 Uhr–16:30 Uhr
Heimreise: 17 Uhr, Treffpunkt Kasse Heimstetten
Kosten: 10 EUR für Teilnehmende ab 18 Jahren
Anmeldung: im Pfarramt Gethsemanekirche

Mittwoch, 3. Juli 2024, 19 Uhr
Literaturkreis  
Caroline Wahl: „22 Bahnen“ und  
Arno Frank: „Seemann vom Siebner“ 
www.evangelische-termine.de/d-7047498 
 
Welches Leben unter der glitzernden Wasseroberflä-
che hat Sie mehr berührt? Kommen Sie gerne in einer 
hoffentlich lauen Sommernacht zum Literaturkreis im 
Garten von Gethsemane zu prickelnder Ahoj-Brause 
und regem Gedankenaustausch (bei schlechtem Wetter 
im Jugendraum).

Dienstag, 16. Juli 2024, 19 Uhr, 
„Kultur in Gethsemane“ 
Thema: Florenz in der Renaissance – schöngeis-
tig und machtbewusst! Die atemberaubenden 
Neuerungen des 14. und 15. Jahrhunderts 
www.evangelische-termine.de/d-7047501  
 
Wie ein Laboratorium der Moderne! Es geht um Ge-
schäftsleute, die zu Bankern und Politkern werden, es 
geht um Kunst als Mittel zur Propaganda, aber auch 
für die Selbstdarstellung. Die Pandemie der damaligen 
Zeit heißt Pest - (und sie führt zu deutlich mehr Inno-
vation als nur Zoom und Homeoffice!) Riesige Bauvor-
haben verändern das Stadtbild, und senden politische 
Botschaften. Aber es gibt auch schon internationale 
Bankenkrisen, it-Girls und religiösen Wahnsinn. Maler 
wie Giotto, Leonardo, Botticelli und Raphael sind gefei-
erte Stars. Ihre Bilder handeln nicht nur von Religion, 
sondern vor allem von den Schönen und den Reichen.

Passionskirche 
 
Samstag, 29. Juni 2024, 9 Uhr bis 15 Uhr 
Kreislaufwirtschaft statt Wegwerfen! 
4. Allgemeiner Flohmarkt in Passion 
auf dem Kirchenvorplatz. (Aufbau ab 08.00 Uhr)
 
Für den allgemeinen Flohmarkt können Sie einen  
eigenen Tisch mitbringen, der die Länge von 220 cm 
nicht übersteigen darf. Ein Kleiderständer kann seitlich 
vom Tisch platziert werden. 

Stellplatzgebühr: 10,00 Euro
Zusätzlich und bei Bedarf:  
Miete Biertisch: 5,00 Euro
Miete Bierbank: 3,00 Euro
Miete Kleiderständer: 3,00 Euro

Eine Verköstigung mit Getränken, Kaffee und  
Kuchen haben wir vorgesehen.

Bitte melden Sie sich baldmöglichst und verbindlich 
über das Pfarrbüro an. 
Telefon: 089-7231353 oder per Email an  
passionskirche.muenchen@elkb.de

Bei schlechtem Wetter entfällt die Veranstaltung.  
Bitte informieren Sie sich im Zweifelsfall am Tag  
vorher auf unserer Website.

www.passionskirche.net



Donnerstag 6. Juni 2024, 18–20 Uhr  
Gemeindehaus Raum 2 
Müllmärchen & Abfallwirtschaft, Mülltrennung 
und Recycling in München

Vortrag mit anschließender Diskussion 
von und mit Frederic Weihberg, AWM 
(Abfallwirtschaftsbetrieb München)

Über unseren Abfall, wie er gesammelt, behandelt und 
entsorgt wird, existieren viele Geschichten, die nicht 
alle zutreffend sind. 
Herr Weihberg räumt in seinem informativen und 
unterhaltsamen Vortrag mit den Märchen auf, die 
man sich in unserer Stadt über den Müll erzählt. 
Anschließend gibt es ausreichend Zeit für anregende 
Diskussionen.

Veranstaltungen PASSION IN GRÜN / Vortragreihe 
HIMMELGRÜN

Himmelfahrtskirche




